
Beilage 5
Checkliste Drucksorten

Bezirkswahlbehörden (ausgenommen Bezirkswahlbehörden in  
Statutarstädten)

Die nachfolgende Checkliste ist eine Empfehlung zur Qualitätssicherung der Drucksorten und soll  
als Hilfestellung im Umgang mit den Drucksorten dienen. Es wird empfohlen, dass bei einer allfäl- 
ligen, auch nur geringfügigen, Beschädigung der Drucksorten Ersatz angefordert bzw. die Abtei- 
lung für Wahlangelegenheiten im Bundesministerium für Inneres kontaktiert wird.

Thema

Wareneingangskontrolle

AnmerkungBeschreibung

Sichtkontrolle 
der verpackten 
Drucksorten

Entnahme von 
Stichproben

Bei Einlangen der Drucksorten wird eine  
sorgfältige Wareneingangsprüfung empfoh- 
len. Dabei soll eine Sichtkontrolle zur Fest-
stellung von Beschädigungen sowie Feuch-
tigkeitseintritten bei der Verpackung der 
angelieferten Drucksorten durchgeführt  
werden. Weiters wird empfohlen, die Liefe- 
rung auf Vollständigkeit und Richtigkeit der 
Drucksorten zu überprüfen.

Sofern die Paletten zur Neukommissionie- 
rung entpackt werden, wird eine Entnahme 
von Stichproben empfohlen. Die Stichpro- 
ben sollten für eine Sichtkontrolle herange- 
zogen werden und zu Dokumentationszwe-
cken aufbewahrt werden. Sofern die Sicht-
kontrolle Mängel hervorbringt, empfehlen 
wir, dies unverzüglich an die Abteilung für 
Wahlangelegenheiten des Bundesministeri-
ums für Inneres zu melden. Als Stichpro- 
bengröße empfehlen wir für Wahlkarten  
jeweils ein Exemplar je 5 Kartons zu entneh-
men. Für die Wahlkuverts und die Stimm-
zettel wird empfohlen, ein Stück pro Palette 
als Stichprobe zu entnehmen. Bei Entnahme 
eines Stimmzettels ist diese auf dem Karton 
zu vermerken.

✓



Weitere Anmerkungen:

Zwischenlagerung

Versand/Zustellung an Gemeinden

Lagerung

Verladung für
den Versand/
Zustellung

Direkten
Transport
sicherstellen

Verschlossenen
Transport
sicherstellen

Es wird empfohlen, die Drucksorten gesi- 
chert zu verwahren und vor Feuerquellen,  
Feuchtigkeit und unbefugtem Zutritt zu  
schützen.

Bei der Verladung für den Versand bzw. bei 
selbstdurchgeführter Zustellung zu den  
Gemeinden wird empfohlen, Feuchtig- 
keitseintritt und sonstige Beschädigungen  
zu vermeiden.

Sofern der Transport der Drucksorten an die 
Gemeinden eigenständig durchgeführt wird, 
wird empfohlen, diesen ohne Zwischen- 
stopps direkt durchzuführen.

Es wird empfohlen, beim selbstdurchgeführ- 
ten Transport die Drucksorten nicht unver- 
sperrt oder unbeobachtet zu lassen.
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